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KOOFUN 
 Einreichung und Organisation (sowie Sponsorensuche) der 

KinderuniKunst Kreativwoche und der JugenduniKunst 

 

 Anregen von Kooperationen im Bereich von Kinder- und 

Jugendprojekten unter Einbeziehung aller fünf Kunstuniversitäten  

 

 Anlaufstelle für Schulen bzw. für den Stadtschulrat, wenn Interesse 

an einer Zusammenarbeit mit den Kunstuniversitäten besteht. 

 

 Ausarbeitung der Förderanträge für verschiedene Projekte 

 

 Weiterentwicklung von Kinder- und Jugendprojekten unter 

Einbeziehung der Kunstuniversitäten  

 

 Errichtung und Betreuung von Social Media – Plattformen: 

        www.koofun.at 

 www.jugendunikunst.at 

 www.kinderunikunst.at 

facebook.com/kinderunikunst, facebook.com/jugendunikunst 

 



 

 

 

 

Kontakt 

Prof. Dipl.Ing. (FH) Silke Vollenhofer-Zimmel 

Leiterin der KinderuniKunst 

Leiterin der Koordinationsstelle für Pre-University Nachwuchsförderung (KOOFUN) 

Leiterin der KinderuniKunst und JugenduniKunst 

Leiterin des Universitätslehrganges „art & economy“ 

  

Am Heumarkt 27/1/3a 

1030 Wien 

Tel: +43 1 71133/2790 

Handy: +43 664 8260713 

silke.vollenhofer@uni-ak.ac.at 

 

www.koofun.at 

www.kinderunikunst.at 

www.jugendunikunst.at 

www.kunst-kultur-management.at/de; www.art-economy.net  

  

 

 



KINDERUNIKUNST 
                Kreativwoche 



 

 

 

 

MOTTO DER 

KINDERUNIKUNST 

„Die KinderuniKunst ist ein Ort der 

Kreationen, der Neugier und des 

Experiments, wo auch Kinder ihren 

Gedanken und Ideen freien Lauf lassen 

können."  

 

 



 

 

 

 
ZIEL DER 

KINDERUNIKUNST 

 Erlebnisräume im Bereich Kunst und Kultur 

anbieten 

 den Bildungsweg „Universität“ erschließen 

 Interesse am künstlerischen Schaffen wecken 

 alle Bereiche des Kunst- und Kulturlebens  

im Workshopangebot abbilden 



 

 

 

 
DATEN ZUR 

KINDERUNIKUNST 

 
 Alter:  6 – 14 Jahre 

 

 Wann:  Erste Juliwoche; heuer 30. Juni – 4. Juli 2014 

 

 Teilnahme ist kostenlos 

 

 166 Workshops 

 

 166 Lehrende und 200 BetreuerInnen   

 

 Ca. 3000 Kinderplätze 

 

 45 Kooperationspartner 

 

 Anmeldung unter: www.kinderunikunat.at - ab 19. Mai 2014 um 10 Uhr 

 

Schlusspräsentation am 4. Juli 2014 um 14 Uhr:  

Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 

Anton-von-Webern Platz 2 

1030 Wien 



 

 

 

 
KOOPERATIONSPARTNER 

DER KINDERUNIKUNST 

 Kooperationspartner:  

 Universität für angewandte Kunst Wien 

 Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 

 Konservatorium Wien Privatuniversität  

 Akademie der bildenden Künste Wien 

 New Design University St. Pölten 

 Weitere 40 Kunst- und Kultureinrichtungen z. B:  

21er Haus, Albertina, Augartenmuseum, Arnulf Rainer Museum, Belvedere, 

Bundesmobilienverwaltung Hofmobiliendepot, Essl Museum, Gemäldegalerie der 

Akademie der bildenden Künste, MAK, MUMOK, museum gugging, Kunsthistorisches 

Museum, Österreichisches Theatermuseum, Schallaburg, Schloss Schönbrunn, 

Kindermuseum Schloss Schönbrunn, Technisches Museum Wien, Urgeschichte 

Museum Niederösterreich Asparn/Zaya, etc. 

 



 

 

 

 
WORKSHOPBEREICHE 

 KinderuniKunst Wien und KinderuniKunst Niederösterreich 

 

 Architektur 

 Bildende Kunst 

 Bühne und Theater 

 Design 

 Gewusst-Bewusst-Kreativ 

 Kunst und Wissenschaft 

 Mediale Kunst 

 Mode & Textildesign 

 Musik 

 Tanz & Performance 

 Technologie 

 



 

 

 

 

BESONDERHEITEN  

Praktisches Arbeiten 

  

   kreative Arbeit und künstlerische Gestaltung - 

      keine sprachliche Vermittlung notwendig 

   Bearbeitung von Fragen, Prozessen und Thematiken  

   der Arbeitsprozess:  Aktionen, handwerkliches Tun     

     und Bewegung 

 

 

     

 
 



 

 
 

 

 ANDERE PROJEKTE 

 

 „MY WORLD“ – Anerkennungspreis Maecenas 

  Malaktion: „Oberbank“ 

  Kreativwettbewerb:  Jugend und Volk 

  Uniarte – Experiment Kunst:  EU-Schulprojekt 

  „DI3.SCH3INBAR3.W3LT“:  eingereichtes  Schulprojekt 

 




